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1. Räume nicht überheizen

Eine Wohnraumtemperatur von 20° ist
in den weitaus meisten Fällen
ausreichend.

2. Räume richtig lüften.

Kurzes und intensives Lüften der Räume
ist ausreichend, um die verbrauchte Luft
zu erneuern.

3. Türen, Fenster und Rolladenkasten
abdichten.

Kalte Zugluft, die durch Ritzen von aussen

in den Raum eindringt, muss teuer
erwärmt werden. Das abendliche
Herunterlassen von Rolladen, Jalousien oder
das Schliessen der Fensterladen bei Dun-
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kelheit behält die Wärme besser im
Raum.

4. Heizkörper frei lassen.

Durch die Möblierung unmittelbar
versteckte oder als Materialabstellplatz
dienende Heizkörper erschweren die
Wärmezirkulation im Raum und damit die
Wärmewirkung. Ebenso falsch können
unzweckmässige Heizkörperverkleidungen

sein.

5. Temperatursenkung während der
Nacht.

Die Raumtemperatur in der Nacht kann
bis um 5°C abgesenkt werden. Durch
Einstellung einer niedrigeren Heiztemperatur,

etwa 1 Stunde bevor man zu
Bett geht, erreicht man ein langsames
Absinken der Raumtemperatur.

6. Kontrolle der Heiz- und
Ölfeuerungs-Anlagen.

Es ist von entscheidender Wichtigkeit,
die Heiz- und Ölfeuerungs-Anlage
gemäss den Betriebsinstruktionen laufend
zu überwachen und periodisch zu
kontrollieren.

7. Richtige Brenneinstellung.

Die richtige Brenneinstellung soll vom
Fachmann überprüft werden, Die ermittelte

Rauchgastemperatur, sowie der
Kohlendioxydgehalt geben darüber
Aufschluss, ob zum Kamin hinausgeheizt
wird oder das Heizöl schlecht verbrennt.
Bei falscher Einstellung des Ölbrenners
wird Heizöl verschwendet.

8. Heizkessel reinigen.

Bereits eine Russablagerungsschicht
von 1 mm Dicke an der
Kesselfeuerraum-Fläche erfordert bis zu 5% mehr
Heizöl für die Erreichung der erforderlichen

Wärmeleistung.

9. Heizkörper-Thermostat.

Eine individuell automatische
Raumtemperatur-Regelung mit thermostatisch
gesteuerten Heizkörperventilen gewährlei-

stet eine bedarfsgerechte Wärmeabgabe
der Heizkörper in unmittelbarer Abhängigkeit

der stark variierenden raumbezogenen

Fremdwärme (Wärme von
elektrischer Beleuchtung, Fernsehgerät,
Cheminee, Kühlschrank, Kochherd,
Bügeleisen, Personen, Sonneneinstrahlung
durch Fenster und Oberlichter, etc.) Damit

können Heizkosten gespart werden
bei gleichzeitiger Erhöhung des
Heizkomforts.

Mit der sinnvollen Anwendung dieser
bewährten Möglichkeiten einer rationelleren

Heizenergie-Nutzung werden
unangenehme und überdies ungesunde
Übertemperaturen im Raum verhindert
und damit wird ebenfalls eine zwangsläufige

verbundene übermässige
Fensterbelüftung vermieden.

Wärmetechnisch besser bauen - gut
isoliert, ist halb geheizt - heisst preisgünstiger

Wohnen, erhöht die Behaglichkeit
in dem Ausmass, dass die Wohnraumtemperatur

auf einen vernünftigen
Grenzwert (ca. +20°C) reduziert werden

kann. Dies wird bekanntlich aus der
medizinischen Sicht nur begrüsst und
bedeutet zudem Einsparung der Wärme-
Energie.

Gleichzeitig wird die Umwelt mit
weniger Abwärme und Verbrennungs-
Rückständen belastet.

Jedes nicht benötigte Energiequantum,

sei es nun in Form von Heizöl, Erdgas

oder elektrischem Strom, bedeutet
eine Entspannung der Energieversorgung.

H.H.
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